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Teilbereich Parken

Foto :  DSFT©2018
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Parken

Eingang

Wegebeziehungen Ĕ Vorgang bei der Erhebung

102 Parkplatz
201 Weg Außen 
bzw. 
205 Weg Innen
ğ.

Quelle: DSFT / NatKo e.V.
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Modul 102 Parkplatz

Besondere Fragen: Modul 102 Parkplatz  

Wann ist ein Parkplatz- Modul zu erheben?
Á Ein Modul ěParkplatzę ist immer dann auszufýllen, wenn ein 
ěbetriebseigenerę Parkplatz (z.B. Hotel- Parkplatz etc.) bzw. ein dem 
Angebot/Betrieb zugeordneter Parkplatz (z.B. reservierter Parkplatz vor der 
Tourist- Info) vorhanden ist. 

Á Ein Modul ěParkplatzę ist weiterhin dann auszufýllen, wenn z.B. ě÷ffentliche 
Parkplåtzeę in unmittelbarer Nåhe (bis ca. 100 m) des Angebotes/Betriebes 
vorhanden sind. Diese Parkplätze müssen nicht zwingend kostenlos zur 
Verfügung stehen. Es kann sich auch um Kurzzeitparkplätze handeln. 

Á Bei mehreren ě÷ffentlichenę Parkm÷glichkeiten ist der nåchst gelegene 
Parkplatz zu erheben. 
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Besondere Fragen: Modul 102 Parkplatz  

Für alle weitere Fälle (z.B. Entfernung mehr als 100 m, Fußgängerzone usw.) ist 
nur eine Anmerkung zu Parkmöglichkeiten in dem Formular zu machen.
Á Kurzbeschreibung der öffentlichen Parkmöglichkeiten: z.B. 

Öffentliche Parkmöglichkeiten sind u.a. in der Bahnhofsstraße (ca. 250 m 
Entfernung) vorhanden. Weitere Parkmöglichkeiten sind in den umliegenden 
Parkhäusern vorhanden (ca. 450 m). 

Á keine weiteren Modulbögen (Weg außen kann im Teilbereich gelöscht werden)

Á Wichtig: Teilbereich ěParkenę bleibt bestehen, auch wenn es kein Parkplatz-
Module gibt

Modul 102 Parkplatz
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Modul 102 
Parkplatz

Falls keine eigenen 
Parkplatz (oder 
öffentlicher Parkplatz in 
max. 100 m vorhanden)  ist 
nur im Anmerkungsfeld 
etwas einzutragen.

Modul 102 Parkplatz
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Besondere Fragen: Modul 102 Parkplatz  
Ist bei Parkplätzen zusätzlich ein Modulbogen 201 Weg außen 
oder 205 Weg innen anzulegen?
Á Ja, es ist ein Modulbogen 201 Weg außen zwischen Parkplatz und Eingang 

des Angebotes/Betriebes zu bearbeiten/anzulegen. Beide Modulbögen 102 
und 201 sind dem Teilbereich Parken zuzuordnen /zu verknüpfen.  Ggf. sind 
weitere Modulbögen anzulegen (z.B. 203 Rampe usw.)

Á Bei Parkplätzen in Tiefgaragen ist ebenfalls der Weg vom Parkplatz zu 
beschreiben (mögliche Modulbögen: 205 Weg / Flur / Gang Innen; 206 Tür, 
204 Aufzug, 203 Rampe usw.). 

Á Alle Modulbögen sind dem Teilbereich Parken zuzuordnen /zu verknüpfen.

Modul 102 Parkplatz
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Modul 102 Parkplatz  
ÁGrundsätzlich muss ein Parkplatz für Menschen mit Behinderungen  
ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘ ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘ ǎŜƛƴ όαƧŀά ōŜƛ млнΦмлоύΗ

ÁWenn nicht genau zu ersehen ist, ob es einen Parkplatz für Menschen 
mit Behinderungen gibt, bitte immer nachfragen. Viele Betriebe bieten 
ŜƛƴŜƴ αtŀǊƪǇƭŀǘȊ ŦǸǊ aŜƴǎŎƘŜƴ Ƴƛǘ .ŜƘƛƴŘŜǊǳƴƎŜƴά ŀƴΣ ŜǊ ƛǎǘ ƻŦǘƳŀƭǎ 
nur nicht gekennzeichnet (wird z.B. freigehalten, temporär markiert).

Á In begründeten Ausnahmefällen: Wenn es einen solchen nicht 
ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘŜƴά tŀǊƪǇƭŀǘȊ ŦǸǊ aŜƴǎŎƘŜƴ Ƴƛǘ .ŜƘƛƴŘŜǊǳƴƎά ƎƛōǘΣ 
bitte den Parkplatzbogen vollständig ausfüllen und ein NEIN bei der 
Frage nach der Kennzeichnung setzen. 

ÁWenn es keinen betriebseigenen Parkplatz gibt, dann unter TB 
αtŀǊƪŜƴά Ƴƛǘ .ƭŀƴƪƻŦƻǊƳǳƭŀǊ ŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ ƪǳǊȊ ŜǊƭŅǳǘŜǊƴ όƎƎŦΦ Ǝƛōǘ Ŝǎ 
öffentl. Parkplätze in geringer Entfernung); bitte auch Straßennamen 
und Entfernung angeben (über google maps zu ermitteln). 

Modul 102 Parkplatz
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Modul 102 Parkplatz

Besondere Fragen: Modul 102 Parkplatz Ĕ 
Beispiel Schotterplatz ohne Kennzeichnung   

Á Anmerkungsfeld nutzen!
Á Bitte auch mit 

https://www.deepl.com/ 
englisch übertragen 

https://www.deepl.com/
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Besondere Fragen: Modul 102 Parkplatz  

ÁAuch bei Ferienwohnungen (wie bei allen anderen Typen) ist die 
CǊŀƎŜ αмлнΦнлмτGibt es einen oder mehrere Parkplätze für 
Menschen mit Behinderung? Mit αWŀά zu beantworten, auch 
wenn diese nicht gekennzeichnet sind (entweder durch Schild 
oder Bodenmarkierung; d.h. wenn Frage 102.103τSind diese 
entsprechend gekennzeichnet? Mit "Nein" beantwortet wird)!

ÁEs sind in jedem Falle die Maßangaben (Länge, Breite, 
Oberflächenbeschaffenheit etc.) durch die Erheber:innen zu 
notieren!

Á Die Prüfstelle geht mit dem Widerspruch der Fragen 102.101 und 102.103 wie folgt um: 
Im Kurzbericht wird nur ěParkplatzę vermerkt und Maàe angegeben: ěEs ist ein 
allgemeiner Parkplatz in 5 m Entfernung zum Eingang vorhanden (Stellplatzgr÷àe:ğ)ę 

Modul 102 Parkplatz
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ÖPNV 103
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Teilbereich ÖPNV

Foto :  DSFT©2018
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ÖPNV

Eingang

Wegebeziehungen Ĕ Vorgang bei der Erhebung

103 Haltestelle
201 Wege Außen
ğ.

Quelle: DSFT / NatKo e.V.
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Modul 103 ÖPNV

Besondere Fragen: Modul 103 Bahn- /Bussteig/Schiffanleger

Wann ist eine ÖPNV- Haltestelle anzulegen/zu erheben?
Á Das ěModul 103 Bahn-/Bussteig/Schiffanlegerę ist selbstverståndlich fýr 

Angebote wie Bahn- , Bushaltestellen, Schiffsanleger usw. zwingend

Á Ein ěModul 103 Bahn-/Bussteig/Schiffanlegerę ist nur fýr 
Bus-  und Tramhaltestellen in unmittelbarer Entfernung 
(bis ca. 100 m) anzulegen

Á Bei mehreren Bahn- , Bushaltestellen  (innerhalb der 100 m) ist der nächst 
gelegene Bus- /Tramsteig zu erheben (

Á beide Richtungen beachten (ein Modul reicht)
Á In diesen Fällen ist auch ein 201er-Modul ěWeg auàenę (ggf. auch Treppe 

usw.) anzulegen 
(beide Richtungen beachten, ein Weg außen Modul reicht i.d.R.)
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Modul 103 ÖPNV

Besondere Fragen: Modul 103 Bahn- /Bussteig/Schiffanleger

Für alle weitere Fälle (z.B. Entfernung mehr als 100 m, DB- , S-  oder U- Bahnhöfe 
usw.) ist im Teilbereich ě×PNVę das Formular 103 auszufüllen. 

Á Kurzbeschreibung der öffentlichen Anreisemöglichkeiten: z.B. 
Nächste U- Bahnhaltestellen: U- Bahnhof Ostpark (U7)

Á keine weiteren Modulbögen (Weg außen kann gelöscht werden)
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Modul 103 ÖPNV

Besondere Fragen: 
Modul 103 
Bahn- /Bussteig/
Schiffanleger
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Modul 103 ÖPNV

Foto :  Su the  2014,  Hal tes te l le  Düsse ldor f  S t raßenbahn

103.109 =  z.B. Fahrplanansage 103.110 = z.B. Haltestellensymbol 
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Modul 103 ÖPNV

Beispiel Reutlingen
www.reutlingen.de
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Eingangsbereich 104
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Teilbereich Eingang/Zugang
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Eingang

Wegebeziehungen Ĕ Vorgang bei der Erhebung

104 Eingangsbereich
201 Wege Außen
(206 Tür)
ğ.

Quelle: DSFT / NatKo e.V.

Hinweise: 
ÁWeiteres Modul ěWeg auàenę notwendig
ÁEntfernungsangabe von ěTaxi-Haltem÷glichkeitę
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Modulbogen 104

ÁWICHTIG: Eingangsbereich = Bereich vor dem Eingang
Ámögliche weitere Module 

(z.B. 201 Weg außen , 202 Treppe, 203 Rampe usw.)
ÁFür weitere Eingangsbereiche einen weitere Teilbereich z.B. 

Nebeneingang anlegen bearbeiten
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Modulbogen 104 plus 201 Weg Außen

ÁWICHTIG: Eingangsbereich = Bereich vor dem Eingang
ÁZwingend ein Modul ě201 Weg auàenę auswåhlen und 

ausfüllen
ÁBeschriftung: z.B. Eingangsbereich Außen oder 

Hausnummer u.a.
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Schalter/Tresen/Counter 105
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Teilbereich Rezeption / Kasse (Lobby, Foyer)
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Parken

Eingang

Lobby / 
Rezeption

Wegebeziehungen Ĕ Vorgang bei der Erhebung

102 Parkplatz
201 Wege Außen
ğ. (109 Raum / Lobby)

105 Counter, Rezeption
205 Weg/Flur innen
ğ

Quelle: NatKo e.V.

ğğ.
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Bei nicht oder teilweise abgesenktem 
Tresen/Schalter/Kasse ist als die höchste und niedrigste 
Stelle der gleiche Wert einzutragen

Modulbogen 105 Schalter, Tresen, Kasse
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Scand ic Ber l in .  B i ldque l le :  NeumannConsu l t

Abgesenkte Schalter und Gehhilfenhalter: 
Guten Service im Anmerkungsfeld vermerken

Scand ic Ber l in .  B i ldque l le :  NeumannConsu l t

Euvea- Hote l  Neuerburg.  B i ldque l le :  NeumannConsu l t

Modulbogen 105 Schalter, Tresen, Kasse
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Speiseraum 106
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Teilbereich Speisebereich / - raum
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Teilbereich Speisebereich / - raum
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Modul 106 Speiseraum

106.201 Schmalste Durchgangsbreite

Hinweise
ÁNur immobile Einrichtungsgegenstände beachten! 
ÁNur relevante (alternativlose) Wege einbeziehen!
Ággf. Anmerkungsfeld nutzen
ÁWichtig: im Zimmer bitte nicht Werte der 

Bewegungsfläche neben dem Bett hier angeben!
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Modul 106 Speiseraum
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Modul 106 Speiseraum

Foto: Rolf Schrader, Sonnenhotel Salinengarten 

Å Sitzbereich mit 
geringen 
Umgebungs-
geräuschen

Å Stauraum für 
Rollatoren 



© DSFT e.V.www.Deutschland- barrierefrei- erleben.de37

Modul 106 Speiseraum

Frage: 106.401 ĕ Sind unterfahrbare Tische (Maximalhöhe 
80 cm, Unterfahrbarkeit in einer Höhe von 67 cm mit einer 
Tiefe von 30 cm) vorhanden?

Hinweise
Á Bistrotische etc. mit einem Sockel oder mittigen Tischbeinen, 

Verstrebungen usw. sind häufig nicht geeignet! 

Á Diese Frage wird nur mit ja beantwortet, wenn es keine Zweifel hinsichtlich 
der Unterfahrbarkeit gibt. Bei Zweifeln bzw. mittigen Tischbeinen, 
Verstrebungen usw. wird mit ěneinę geantwortet und im Anmerkungsfeld 
z.B. wie folgt vermerkt:
ěEs sind Tische mit einer Maximalh÷he von 80 cm vorhanden. Die 
Unterfahrbarkeit der Tische ist teilweise eingeschrånkt durch Tischbeine.ę
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Zimmer 107
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Teilbereich Zimmer
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Frage:
Wie werden Bewegungsflächen neben dem Bett gemessen?

Antwort:
ěAnfahrbarkeitę wird immer von 
vorne gesehen (links oder rechts)

Modulbogen 107 Schlafraum 
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Frage:
Wie werden Bewegungsflächen neben dem Bett in diesem Fall 
eingetragen?

Antwort:
ÁWerte ohne (mobiles) 

Zustellbett bei 107.302 / 107.303
ÁIm ěAnmerkungsfeld Gastę: 

Die Bewegungsfläche rechts 
neben dem Bett ist mit 
Zustellbett angeben.

Modulbogen 107 Schlafraum 
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Frage:
Integrierte Hilfetexte und z.T. Grafiken

Modulbogen 107 Schlafraum 
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Das für den Gast mit einer kognitiven Beeinträchtigung vorgesehene Zimmer ist durch eine bestimmte Farbe und/oder bildhaft 
gekennzeichnet. Der Zimmerschlüssel ist mit derselben Farbe und/oder bildhaften Darstellung gekennzeichnet. Der Weg zum Zimmer 
ist mit derselben Farbe und/oder bildhaften Darstellung und unterbrechungsfrei gekennzeichnet.

Beispiel für eine durchgängige Kennzeichnung aus mittels eines roten Stickers. Der Weg kann auch durch ein nicht dauerhaft 
angebrachtes Kennzeichnungssystem (z.B. gut sichtbare Klebepunkte/Sticker) für den Fall ausgeschildert werden, wenn geistig 
behinderte Gäste anwesend sind. Es reicht aus, wenn nur der Weg zum Zimmer des betreffenden Gastes gekennzeichnet ist.

Modulbogen 107 Schlafraum 
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Modulbogen 107

Diese Fläche unter dem Bett ist erforderlich, um einen Hebelift einzusetzen.
5ƛŜ αYǳŦŜƴά ŦŀƘǊŜƴ ŘŀōŜƛ Ƴƛǘ ŘŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜƴ ¢ƛŜŦŜ ǳƴǘŜǊ Řŀǎ .ŜǘǘΗ

Quelle: NatKo e.V.
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Matratzenhöhe

Å Gemeint ist die Höhe der 

Liegefläche 

Å Zu messen ist vom Boden bis 

zur Oberkante der Matratze

Modulbogen 107

Quelle: NatKo 2012
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Fot :  Ro l f  Schrader ,  Sonnenhote l  Sa l inengar ten

Modulbogen 107
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Fot :  Ro l f  Schrader ,  Sonnenhote l  Sa l inengar ten

Modulbogen 107

Besondere Angebote, die nicht 
mit Erhebungsfragen direkt 
erfragt werden, bitte im 
Anmerkungsfeld für den Gast 
erwähnen.

z.B. Absenkbare Kleiderstange 
im Kleiderschrank

z.B. Safe im Sitzen erreich-  und 
nutzbar
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Sanitärraum und öffentliches WC 
108 / 118
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Teilbereich Zimmer 
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Teilbereich Öffentliches WC 

Foto: Rolf Schrader, Intercity Hotel Duisburg
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Modul 108 / 118 Sanitärraum / WC

Wann ist ein WC umfassend zu erheben/einzugeben?

Á Nur, wenn ein für Menschen mit Behinderung konzipiertes WC vorhanden 
ist.

Á Dass ist dann der Fall, wenn mindestens 
eine stufenlose Dusche oder 
Haltegriff(e) oder 
Bewegungsflächen (120 x 120) oder ğ 
vorhanden ist. 

Á Standard- WC müssen nicht detailliert erhoben werden! 
Aber 118.203 (ěGibt es ein öffentliches WC, welches über max. eine Stufe 
erreichbar ist und eine Týrbreite von min. 70 cm aufweist?ę) muss 
beantwortet werden! Hier unbedingt im Anmerkungsfeld angeben 
a) über wieviel Stufen und b) welche Türbreite WC erreichbar ist!



© DSFT e.V.www.Deutschland- barrierefrei- erleben.de52

Wie werden Bewegungsflächen gemessen?

Die Bewegungsfläche für den Rollstuhlfahrer von 1,50 m x 1,50 m ist ein besonders 
wichtiges Maß für die bauliche Barrierefreiheit. Hieraus entwickeln sich alle 
Bewegungsabläufe und bauliche Anforderungen wie Flurbreiten und Raumgrößen. Sie 
wird nicht am Fußboden gemessen, sondern ab der Außenkante von 
Einrichtungsgegenständen, wie z.B. Heizkörper und festinstallierte Möbel.
Die Bewegungsflächen vor den Einrichtungsgegenständen dürfen sich überlagern.

WC

Bei Sanitärraum:
Draufsicht messen!

Waschbecken
Schrank

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Frage:
Wie werden Bewegungsflächen im Sanitärbereich gemessen?

Hinweis:
ÁDie Bewegungsfläche für den Rollstuhlfahrer von 

1,50 m x 1,50 m ist ein besonders wichtiges Maß für die bauliche 
Barrierefreiheit. 

ÁHieraus entwickeln sich alle Bewegungsabläufe und bauliche 
Anforderungen wie Flurbreiten und Raumgrößen. 

ÁSie wird nicht am Fußboden gemessen, sondern ab der 
Außenkante von Einrichtungsgegenständen, wie z.B. Heizkörper 
und festinstallierte Möbel.

ÁDie Bewegungsflächen vor den Einrichtungsgegenständen 
dürfen sich überlagern.

Bei Sanitärraum:
Draufsicht messen!

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Frage:
Wie werden Bewegungsflächen vor dem WC und Waschbecken 
gemessen?

Antwort:
ÁMessung der ěgr÷àtm÷glichenę 

Bewegungsfläche  vor dem WC  
(orientiert an 150 cm x 150 cm)

ÁBewegungsflächen vor den Ein-
richtungsgegenständen dürfen 
sich überlagern.

ÁKann auch am äußeren Rand des WC
bzw. Waschbecken gemessen werden.Waschbecken

Schrank

150

150

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC



© DSFT e.V.www.Deutschland- barrierefrei- erleben.de55

Schrank

276 cm (Breite) 

150 cm (Tiefe)

Waschbecken

Schrank

WC

Frage:
Wie werden Bewegungsflächen 
vor dem WC und Waschbecken 
gemessen?

Antwort:
ÁKann auch am äußeren 

Rand des WC bzw. 
Waschbecken
gemessen werden.

ÁAngaben bis 
200 cm x 200 cm; 
also hier: 200 cm x 150 cm 

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Quel le :  Burkhard t  2015

Frage:
Wie werden Bewegungsflächen neben dem WC gemessen?

Antwort:
ěAnfahrbarkeitę wird immer von 
vorne gesehen (links oder rechts)

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Quel le :  Burkhard t  2015

Frage:
Was ist bei Eingabe der Tiefe der WC Schüssel und der Tiefe der 
Bewegungsfläche neben dem WC zu beachten?

Antwort:
In der Regel (fast immer) 
ist die Tiefe der WC- Schüssel = 
Tiefe der Bewegungsfläche links/
rechts neben dem WC

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Zu messen ist die Breite:

LINKS vom Betrachter

RECHTS vom Betrachter

Die Tiefe wird durch die Tiefe des 

WCs festgelegt. Zu beachten sind 

Gegenstände, welche die 

Bewegungsflächen einschränken 

können

Bewegungsflächen und Nebenanfahrbarkeit des WĆs

Quelle: NatKo e.V.

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Frage nach den Bewegungsflächen 

neben dem WC bei ěmobilenę 

Gegenständen (hier: Wickeltisch)?

Antwort: 

ÁMessung von Gegenstand zur 
WC- Schüssel (118.205.1)

Á Im Anmerkungsfeld 
Gast/Betrieb: Hinweis auf 
größere Bewegungsfläche (ohne 
Wickeltisch) mit genauen 
Maßangaben

Quel le :  NatKo e .V.

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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SchrankWaschbecken

Schrank

WC

Wichtig:
Schmalste Durchgangsbreite Ĕ 
v.a. zu den potenziellen 
Bewegungsflächen beachten! 

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC

90 cm???
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Frage 
nach den Bewegungsflächen 
neben dem WC bei 
Gegenständen 
(hier: Klobürste)?

Antwort: 

ÁMessung von WC- Schüssel 
zur Wand (118.205.1)

Á Im Anmerkungsfeld 
Gast/Betrieb: 
hier i.d.R. kein Hinweis 
notwendig

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Der Abstand der Haltegriffe ist achsial (mittig) zu messen

Quelle: NatKo e.V.

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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Bei der Vermessung der Länge des 

Haltegriffes ist die gesamte Länge 

zu beachten, inklusive 

Befestigung. (Wand bis Griffende)

Somit muss beginnend von der 

Wand aus gemessen werden

(siehe Pfeil).
Quelle: NatKo e.V.

108/118 Sanitärraum /öffentliches WC
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108/118 Sanitärraum /öffentliches WC

Griffvarianten: L- förmig
Länge messen, Fotos machen und 
in Anmerkungen beschreiben
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Wie werden Bewegungsflächen in der Dusche gemessen?

Á Auch hier: Draufsicht messen Ĕ 
aber ohne Vorhang!

Á Bodenfläche entscheidend

Á Datenbankeintrag 108.402:  
Maße ohne Duschvorhänge 
angeben

Á Anmerkungsfeld Gast/Prüfstelle  
nutzen

Modulbogen 108 Sanitärraum
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Toilette für Alle
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Toilette für Alle
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Toilette für Alle

Foto  Ro l f  Schrader  /  Schau ins landbahn Fre iburg
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Räume 
109 und 117
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Modul 109 Raum / 117 Ausstellungsraum
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Bitte den richtigen Bogen nutzen! 

Anwendung für verschiedene Raumtypen prüfen!
ÁKleine bis mittelgroße Räume mit 109er-Bogen, aber ğ
ÁNur im 109er- Bogen enthalten: 

Fragen zu Sitzgelegenheiten, Sitzreihen und Rollstuhlplätzen; 
d.h. für Theater, Veranstaltungslocation, Kino, Stadion usw.

ÁNur im 117er- Bogen enthalten: Fragen zu Exponaten

Hinweis: Sinnvolle Zusammenfassungen (z.B. in 
Ausstellungsebenen) sind möglich! 

Modul 109 Raum / 117 Ausstellungsraum
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Modul 109 (Veranstaltungs- )Raum

Bei Veranstaltungsräumen 
ist die Unterfahrbarkeit  der Tische (analog 106 Speiseraum-
Modul) zu messen und im Anmerkungsfeld zu beantworten! 

Siehe Frage: 106.401 ĕ Es unterfahrbare Tische (Maximalhöhe 
80 cm, Unterfahrbarkeit in einer Höhe von 67 cm mit einer Tiefe 
von 30 cm) vorhanden.
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Fehler/Fragen während der Erhebung

Leichte Sprache

Frage 117.206:Wie werden die Informationen zu den Exponaten 
vermittelt?

Die Antwort  ěin Leichter Spracheę ist nur selten richtig! 
Daher im Zweifel ěin leichter Spracheę nicht angeben!  

Hinweis: Erheber sollten nachfragen! 
Anbieter (Museen etc.) weisen i.d.R. bei Verwendung ěLeichter 
Spracheę explizit darauf hin!! 
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Fehler/Fragen während der Erhebung

Leichte Sprache

Die Antwort  ěin leichter Spracheę ist nur selten richtig! 
Daher im Zweifel ěin leichter Spracheę nicht angeben!  

Wenn Sie folgendes Logo sehen, handelt es sich um Leichte 
Sprache.
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Modul 117 Ausstellungsraum

In Bereichen, Ebenen, Themen 
denken: 
ÁAusstellungshalle UG 

Sonderausstellung 
Schlüterhof 
ÁEingangshalle Zeughaus 
ÁDauerausstellung Zeughaus 

EG
ÁDauerausstellung Zeughaus 

1. 0G
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Schwimmbad
110 
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Modul 110 Schwimmbad/Strand   
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Modul 110 Schwimmbad

Frage 102: Einstiegsmöglichkeiten ins Wasser: 
-  Hochliegender Beckenrand in Sitzhöhe über dem Beckenumgang

Der Beckenrand in 
Sitzhöhe neben dem 
Beckenumgang und 
die niveaugleich 
anschließende 
Wasserfläche 
erleichtern das Ein-  
und Aussteigen 
besonders für 
Rollstuhlnutzer

Quel le :  Bayr ische  Arch i tek tenkammer ;  Bayr isches S taatsmin is te r ium fü r   A rbe i t ,  und Soz ia les ,  Fami l ie  und In tegrat ion ;  
Bayr isches S taatsmin is te r ium des Inneren,  Bau und Verkehr  (Hrsg. )  2015, S .112
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Spielplatz
111 
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Modul 111 Spielplatz   
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Sauna
114
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Modul 114 Sauna   
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Automat
115
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Modul 115 Automat   
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Hinweise zum Modul 115 Automat  
ÁEs sind nur ěwesentlicheę, ěalternativloseę Automaten zu 

prüfen: z.B. Kassenautomaten
ÁHinweise zur Beurteilung: 
ÁMuss ein Gast mit Einschränkung den Automaten nutzen? 
ÁSind Alternativen (z.B. servicebesetzte Kasse, Getränke-  

und Speisenausgabe) vorhanden?
ÁGibt es Servicepersonal, dass bei Nutzung des Automaten 

unterstützen kann? 

Modul 115 Automat
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Küche
116
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Modul 116 Küche   

Quel le :  DSFT;  FeWo Lo isachgo ld©2018
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Quel le :  Sonnensche inhaus
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Modul 116 Küche   
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Öffentliches WC 
118
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Å 118 (Öffentl iches WC): 
Zusåtzliches Håkchen ěToilette fýr Alleę 
Konzept: ěStiftung Leben Purę mit Liege + Deckenlift + gr÷àerer Flåche
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Umkleide 
120



© DSFT e.V.www.Deutschland- barrierefrei- erleben.de95

Modul 120 Umkleide
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Module 121 : Alarm / Hilfsmittel
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Erhebungsfragen an den Ansprechpartner im Betrieb
Erhebungsablauf

Á Es gibt einige Fragen, die Erheber nicht beantworten können und 
nur in einem Gespräch zu klären sind: 
Z.B. Sind Assistenzhunde in allen Bereichen des Betriebs erlaubt?

Á Solche Fragen wurden in einem eigenen Formular zusammengefasst 
und können beim Erstgespräch mit dem Ansprechpartner des 
Betriebes gestellt werden

Á Das Formular heißt: Alarm/Hilfsmittel Ĕ Erstgespräch (Formular 
121) und befindet sich im Teilbereich ěHilfsmittelę
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Modul 121 Technische Hilfsmittel

Technische Hilfsmittel erfragen und genau angeben!

Á Technische Hilfsmittel auf der Website prüfen!
Á (technische) Hilfsmittel erfragen und hinterfragen!
Á Fotos von technischen Hilfsmittel machen!
Á Sind technische Hilfsmittel fýr Menschen mit ğ ěkonzipiertę?
Á Auswahl von Hilfsmitteln bei 121.401.1 vorhanden: Rollstuhl, Rollator, Scooter 

usw.! Diese bitte unbedingt nutzen und auswählen! 
Á Aber auch hilfreiche Services nicht vergessen!

Fazit: 
In diesem Modul alle Hilfsmittel und Services angeben! 
Anleitung bietet eine ěPositivlisteę
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Modul 121 Technische Hilfsmittel

Positivliste für hilfreiche Services und Hilfsmittel

Á Saunarollstuhl, Baderollstuhl usw. 

Á Multimedia- Guides

Á Zusammenarbeit mit (ambulanten) Pflegediensten (Pflegeleistungen!)

Á Zusammenarbeit mit Sanitätshäusern (Hilfsmittelverleih usw.)

Á Anreise-  und Abreise- Service 
(Hol-  und Bringdienst): eigene Angebote oder auch in Zusammenarbeit 

Á ğ

Á ğ

ěHier aufmerksam seinę!
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Alarm/Hilfsmittel Ĕ Erstgespräch (Formular 121)
Modulbogen 121 Hilfsmittel, Erstgespräch
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Alarm/Hilfsmittel Ĕ Erstgespräch (Formular 121)
Modulbogen 121 Hilfsmittel, Erstgespräch
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Alarm/Hilfsmittel Ĕ Erstgespräch (Formular 121)
Modulbogen 121 Hilfsmittel, Erstgespräch
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Kabinenraum 
122
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Modul 122 Kabinenraum / Bergbahnen



© DSFT e.V.

Außengastronomie / Balkon 
Terrasse
123 / 124
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Modul 123/124
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Modul 123/124
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Module 130 : Bedienelemente / 
Leitsystem 
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Erhebungsfragen am Ende der Erhebung im Betrieb
Erhebungsablauf

ÁUm die Erhebungsdauer zu straffen, wurden Formulare 
gestrichen und in einem Formular zusammengefasst

ÁSie betreffen die visuell- taktile Gestaltung des Betriebes 
und sind z.T. Einschätzungsfragen

ÁEs gibt vier Bereiche: 
Bedienelemente, Gehbahnen, Beleuchtung und 
Beschilderung

ÁDas Formular befindet sich im Teilbereich 
ěBedienelemente / Leitsystemę
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130): Fotos  

Für jeden Teil dieser vier Bereiche 
1. Bedienelemente, 
2. Gehbahnen, 
3. Beleuchtung, 
4. Beschilderung) 

sollte mindestens ein Foto angelegt werden! Da diese 
Fragen bewertungsrelevant für Menschen mit 
Sinnesbeeinträchtigungen sind.

Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130): 
Beschilderung (Orientierung)

Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung

ÁPiktogramme berücksichtigen, sofern vorhanden und 
verständlich

ÁBeschilderung: Hinweise zur Einordnung (v.a. für kognitiv) 
im Anmerkungsfeld: 
Á Wegezeichen in sichtbaren Abstand = höchste Anforderung und 
ein ěMussę fýr kognitiv (ěBeståtigungs-  oder 
Beruhigungsbeschilderungę!)

Á Unterbrechungsfrei = d.h. Führung bis zum nächsten Abzweig; 
für kognitiv i.d.R. nicht ausreichend, dennoch besser als nur 
solitäre Raumbeschilderungen (WC) 
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung

Foto: Rolf Schrader, Intercity Hotel Duisburg

Allgäu Art Hotel
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 
Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung

Foto: Rolf Schrader, Intercity Hotel Duisburg
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ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 

Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung

ÁFotos für alle vier Themenbereiche  anlegen
Á130.100ĕTeil 1: Bedienelemente (z.B. Türgriffe, 

Lichtschalter, Steckdosen, Notruftaster)
Á130.200ĕTeil 2: Gehbahnen in Fluren, Gängen, Wegen, 

Räumen
Á130.300ĕTeil 3: Beleuchtung / Ausleuchtung
Á130.400ĕTeil 4: Beschilderung (zur Orientierung)



© DSFT e. V.www.Deutschland- barrierefrei- erleben.de123

ěVisuell-taktile Gestaltungę (Formular 130) 

Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung

ÁBei Orientierung: Im Anmerkungsfeld angeben, ob

ÁBeschilderung unterbrechungsfrei ist (bis zur nächsten 
Kreuzung) oder

ÁWegezeichen in ständig sichtbarem Abstand 
vorhanden sind (d.h. ständig in Sichtweite)
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Bildhafte Darstellung / Modulbogen 212

(1) Beispiele 
 

    
 

Restaurant Toilette/WC Bar Ausgang 

Piktogramm: Deutscher Hotelführer©,  www.hotelguide.de, Montage: Helmut Walther 
 
 
Sofern Wege zu Funktionsräumen in schriftbasierter Darstellung 
gekennzeichnet sind, sind die Wege auch in bildhafter Darstellung und  
unterbrechungsfrei gekennzeichnet. 
 

Eine bildhafte Darstellung ist ein Piktogramm oder eine fotorealistische 
Darstellung. Piktogramme mit Buchstaben oder Zahleninhalten können auch als 
bildhafte Darstellung gelten, sofern diese sehr verbreitet sind, beispielsweise der 
Hinweis ěWCę.
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Visuell taktile Gestaltung 130 und Beschilderung 212
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Visuell taktile Gestaltung 130 und Beschilderung 212

(1) Beispiele 
 

    
 

Restaurant Toilette/WC Bar Ausgang 

Piktogramm: Deutscher Hotelführer©,  www.hotelguide.de, Montage: Helmut Walther 
 
 
Sofern Wege zu Funktionsräumen in schriftbasierter Darstellung 
gekennzeichnet sind, sind die Wege auch in bildhafter Darstellung und  
unterbrechungsfrei gekennzeichnet. 
 

Eine bildhafte Darstellung ist ein Piktogramm oder eine fotorealistische 
Darstellung. Piktogramme mit Buchstaben oder Zahleninhalten können auch als 
bildhafte Darstellung gelten, sofern diese sehr verbreitet sind, beispielsweise der 
Hinweis ěWCę.
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Fehler/Fragen während der Erhebung

Leichte Sprache

Frage 130.110: Wie sind die Informationen aufbereitet, die der 
Orientierung dienen und aus Wörtern bestehen? 

Die Antwortmöglichkeit  ěin Leichter Spracheę bitte nur dann 
angeben, wenn es das wirklich gibt (z.B. Beschreibungen in 
Leichter Spracheę)
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Bildquelle: Stadt Münster (2006): Gut gestaltet Ĕ gut zu lesen

Rot auf Grün

Modulbogen 130 Visuell- taktile Gestaltung



© DSFT e.V.

Wege außen
201
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Modul 201 Weg außen
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Hinweise 

ÁBegeh-  und Befahrbarkeit richtig einschätzen!
ÁBei größeren Angeboten (Parkanlagen u.a.): 

sinnvolle Zusammenfassungen (z.B. in Wegetypen nach Belag) 
prüfen!

ÁBitte nur Wander- /Radweg- Modul nutzen, wenn es auch ein 
solches Angebot ist! 

Modul 201 Weg außen
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Weg von der Oberflächenbeschaffenheit her erschütterungsarm 
und leicht begeh-  und befahrbar (z.B. Asphalt, engfugige 
Platten) 

Modul 201 Weg außen
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Gesch l i f fene  P f las te rung

Weg von der Oberflächenbeschaffenheit her erschütterungsarm 
und leicht begeh-  und befahrbar

Modul 201 Weg außen

Wassergebundene Decken:  Grenz fa l l
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Wurze lau fb rüche ,  beschäd ig te  Asphal tdecken

Nicht erschütterungsarm und/oder nicht leicht begeh-  und 
befahrbar 

Modul 201 Weg außen

Naturbe lassene  Wege,  überwachsene  Wege


